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Die Schweiz und das tschechoslowakische Schicksal, von Anna Siemsen.
Schriftenreihe des R. U. P. Nr. 1. Herausgegeben von der Weltaktion für
den Frieden (R. U. P.) schweizerischer Zweig. Sekretariat : Gartenhofstrasse

7, Zürich. Preis Fr. —.30. Bei Bezug von 20 Ex. Fr. — .25.
Vor der drohenden Katastrophe kann die Schweiz wie alle andern

kleinen Völker sich schützen, indem sie dafür sorgt, dass die Schwachen
durch Zusammenschluss mächtig werden. Wir wünschen der ausgezeichneten

kleinen Schrift weite Verbreitung. O. M.

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Zur Zukunftsfrage unserer Kinder. Es ist wohlgetan, wenn sich die

Eltern rechtzeitig um die Zukunft ihrer der Schule entwachsenden Kinder
kümmern. Aber nicht planlos soll eine solch schwerwiegende Angelegenheit
vor sich gehen. Zur Abklärung der so wichtigen Frage dienen u. a. die
beiden Schriften : « Die Wahl eines gewerblichen Berufes » (10. Auflage),
empfohlen vom Schweiz. Gewerbeverband und vom Schweiz, \erband für
Berufsberatung und Lehrlingsfürsorge, sowie « Die Berufsivahl unserer
Mädchen» (7. Auflage), verfasst von Frl. Rosa Neuenschwander und
empfohlen vom Schweiz. Gewerbeverband und vom Schweiz. Frauengewerbeverband.

In knapper, verständlicher Sprache enthalten beide Schriften die
wichtigsten Regeln für die Berufswahl mit Berücksichtigung der
schweizerischen Verhältnisse und auch zahlreiche Angaben über die Dauer der
Lehrzeit, die Vorbildung und die Ausbildungsmöglichkeiten jedes Berufes.
Sie seien daher Eltern, Lehrern, Pfarrern, Vormundschaftsbehörden usw.
als sachkundige Wegleitung bestens empfohlen. Die beiden Schriften sind
zum Preise von je 50 Rp. erhältlich (in Partien von 10 Exemplaren zu
25 Rp.) beim Verlag Büchler & Co., Bern.

Ein Wettbewerb unter Jungen. Das Wort « Zürcher Jugend ruft der
Schweizer Jugend» ist schon durch unser ganzes Land gegangen, und jedermann

freut sich ob der prächtigen Idee der jungen Zürcher, während der
Landesausstellung die Söhne und Töchter unbemittelter Bergbauern für
eine Woche nach Zürich einzuladen. Selbstverständlich braucht es für dies
schöne Werk brüderlicher Hilfsgemeinschaft ziemlich viel Geld, und
deshalb versucht man, die Zürcher Bevölkerung gebührend darauf aufmerksam

zu machen. So veranstalten die Jugendgruppen im März einmal einen
Fackelumzug, verbunden mit einer Strassensammlung, und während einer
Woche eine Haussammlung. Damit der Fackelzug recht wirkungsvoll wird,
wollen die Jungen mit Schriftbändern, Transparenten und Plakaten ans
Herz der Bürger appellieren, wobei die bestgelungenen Werke eine Prä^
miierung erhalten. Durch diesen Wettbewerb hofft man die erfinderischen
Köpfe unter den einzelnen Jugendgruppen zu entdecken und zugleich solch
gute Transparente zu bekommen, dass einem jeden Zürcher der Griff in
den Geldbeutel sehr leicht wird. — Der Wettbewerb steht jeder Jugendgruppe

offen, die am Fackelzug teilnimmt.

Schweizer Jugendferien 1939. Auf Grund der erfreulichen Erfahrungen
in den letzten Jahren führt die schweizerische Stiftung Pro Juventute als
Zentralstelle ihre Beratungs- und Vermittlungstätigkeit fort, um jungen
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Schweizern mit Rat und Tat die planvolle Ausgestaltung ihrer Ferien zu
erleichtern. Das Arbeitsgebiet des laufenden Jahres umfasst unter anderem
wieder die Vermittlung von Sprachferien in Familien für kürzere oder
längere Dauer, Sprachferienkolonien in kleinen Gruppen, Vermittlung von
Ferienaustausch für einzelne und ganze Schulklassen der verschiedenen

Sämtliche

Materialien und Werkzeuge
für den Handfertigkeitsunterricht
in grösster Auswahl
Olferien oder Verlreterbesuch auf Wunsch

KAISER & Co. AG., Bern, Marktgasse 39-41

« SCHMIDT-FLOHR»
Die Schweizermarke, die es — dank einer über 100jährigen Erfahrung — verstanden hat, sich in

die Klasse der Weltmarken emporzuarbeiten. Verlangen Sie bitte Prospekte.

VORTEILHAFTE PREISE UND KONDITIONEN BEI KAUF, MIETE UND
EINTAUSCH ALTERER INSTRUMENTE IRGENDWELCHER MARKEN

Wir haben stets ladellose Gelegenheits-Instrumente

Schmidts
flohr mSdimlàîJkh? d.Ç.B Cm JRarktgaireò4

Aktuell!
Evangelium und

Anthroposophie
Von Prof. Dr. A. Köberle

Fr. -.80 — In allen Buchhandlungen

Beg -Verlag, Bern ™2*

In gar keiner SchwQizerschuIe
sollten die billigen und unübertrefflich
praktischen nechtschreibbüchlein von Karl
Führer als Schülerhandbüchlein fehlen. I. Heft
(Mitlelkl.) 34 S.: einzeln 40 Rp., 11—50 Stück à
35 Rp., über 50 Slück à nur 30 Rp. II. Heft
(Oberkl.) 54 S. : einzeln 55 Rp., 11—50 Stück à

45 Rp., über 50 Stück à nur 40 Rp. III. Hell
(Sek. -Schulen) 120 S. : einzeln Fr. 2. 20, 11—50
Stück à Fr. 1.80, über 50 Stück à nur Fr. l.<0.
Hunderterpreise auch für gemischte Bestellungen

von Heft I, II oder III.

Verlag der Buchdruckerei Büchler & Co., Bern
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Sprachgebiete, Ferienlager in den Bergen und im Ausland, Wanderungen
für Auslandschweizer in der Heimat. Für den Besuch der Landesausstellung
durch die Jugend sind geeignete Massnahmen in Vorbereitung (Unterkunft,
Führungen usw.). Nähere Auskunft und Prospekte bei den Bezirksstellen
und im Zentralsekretariat Pro Juventute, Schweizer Jugendferien,
Seilergraben 1, Zürich.

AUSBILDUNGNeuzeitliche, praktische
für das Handels- und Verwaltungsfach, den allgemeinen Bureaudienst (Korrespondenz-, Rechnungsund

Buchha tungswesen), Geschäftsführung und Verkauf einschliesslich Dekoraiion. Alle
Fremdsprachen. Dip om. Stellenvermittlung. Meh« als 30 jähr. Bestand der Lehranstalt. Prospekte und
Auskunft durch die Beratungsstelle der Handelsschule Gademann, Zürich, Gessnerallee 32.

Sommerséule SCHLOSS RALLIGEN Thunersee
^Hausspractie französisch^j 15. April bis Ende Oktober

• Sprachen Sport Haushaltung
• Eigenes Strandbad Wanderungen
• 1—3 und 6-Monatskurse

Te n n i s

Leitung: Madame Jeanne Pozzy, Schloss Railigen

Kurhaus «Al Ronco»
Gravesano-Lugano
Das ideale Heim zum Ausruhen.
Morgengymnastik, Bäder, Massagen, Wasseranw.
nach Kneipp. Auf Wunsch Diät. Grosser,
eigener Park. Schauer- Wigger.

ob
RütliSeelisberg

Hotel Bellevue
Ausflugsziel, herrliche Sommerferien, Prospekte

Lehrerinnen, berücksichtigt die
Inserenten Eurer Zeitung!

Ihre Ferien im

Kurhaus Waldheim,
Risch Pension v. Fr. 7.- bis S.¬

Ihren Schulausflug nach

isch am Zugersee
Verlangen Sie Prospekt für
Ferienaufenthalt u. Offerte f. Schüleressen.

Tel. Rolkreuz 4 78 55 Bes. Jos. Schriber

R
Angenehme Ferien verleben Sie
der bestgeführten

bei
LuganoPension Neggio

Pensionspreis Fr. 6.50 bis 7.—
Prospekte und Referenzen stehen zur
Verfügung. Es empfiehlt sich bestens

Familie K. Miescher, Tel. 3 6149.

WEGGIS
Hotel Paradies

Alle Zimmer fl. Wasser. Sonnige
Seelage. Zentralheizung. Billard. Ping-
Pong. Park. Pension von Fr 9.— an.

Locarno-Monti Haus Neugeboren
Erholungsheim, herrlich gelegen. Neuzeitliche Ernährung. Grosser
Garten, Sonnenbad, Dusche, Eigene Trauben, Feigen, Gemüse.
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